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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Bönligl, Provinzial» Intelligenz. Lomtoie, im Poſt: Co kal, 
92 8 Eingang Plaugengaffe M 35 8. SE 


No. 87. Montag, den 13, April 1839. 


— nn 


: a Angemeldet Sr e m d e. 
Angekommen den 13. April 1839, : : 


Herr Landſchaftsgaͤrtner Julius Steiner von Berlin, log. im Hotel de Ber⸗ Ba 
ln. Herr Kaufmann €. Wehrmann aus Frankfurt a. M., log. im engl. Haufe, 

Die Herren Gutsbeſiger Eddelbüttel von Enzau, Kramer und Bollmann von Wy⸗ 
ſcelin, Fliesbach und Frau don Curow, log. in den 3 Mohren, Herr Amkmann 


erſten aus Lewino, Herr Hauptmann v. Paten, Herr Partikulier Reck und Herr 
Gntspaͤchter Funke aus Goddentow, log. im Hotel d Oliva. 


5 Bekanntmachung g er 
1. Die neuen Zins⸗Coupons zu den vom 16 ten bis einſchließtich den 2% 
‚ 2iflen Januar d. J. der unterzeichneten Kaſſe übergebenen Staats» Schuld⸗ 
ſcheinen konnen von heute ab an den Tagen Montag, Dienſtag, Donnerſtag und 
Freitag, in den Vormittagsſtunden von 9—12 Uhr in Empfang genommen werden. 


Danzig, den 15. April 1839, . 
8 Boͤnigl. Regierungs⸗Saupt⸗Raſſe. 55 
A VE RTISSEMENTS RE \ 


Der Erbpachts gutebeſſtzer Johann Krefft zu Klöden, und deſſen Braut 
5 Marianne berwittwete v. Pluto Prondzinska, geborne v. Spiczeck Brzeliuska, dg En 


. 
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richtlichem Abkommens vom 1k. März e. eusgeſchloffen. 
Marienwerder, den 8. April 1839. ES 
Rönigk. Preuß. Oben Eandes: Bericht. 


3. CB solten den 19. April e. Vormittags um 10 Uhr in dem hieſtgen For⸗ 


mular⸗Magazin, 53 Ries 13 Buch 5 Bogen außer Gebrauch geſetzte gedrrckte For⸗ 
mulare öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. Kaufliebhaber werden 


zu dieſem Termin hiemit eingeladen. 


Danzig den 5, April 189:2 ö : 
Der Geheime Ober⸗Finanz⸗Rath und Provinzial⸗Steuer⸗Dirtetor⸗ 
8 / Ma u v e. 


= 4. Der Reparaturbau des Wohnhaufes m 2. zu Jenkau, veranſchlagt arf 
520 N 14 Sgr. 5 &, folk in diefem, Fruͤhjahr ausgefuhrt und dem Mindeſtfor⸗ 


en nach und beten an. — 


dernden in Entrepriſe gegeben werden. Zur diesfälligen Lizitation ſteht auf den J. 


Mat tc. Nachmittag um 3 Uhr im Inſtitüte zu Jenkau ein Termin am, zu welchem 
Unternehmer eingeladen werden. Se | > 


„ Koſten⸗Anſchkag und Zeichnung können täglich in den Vormittagsſtunden beim 
Gutsbeſtzen Collins in Groß⸗Bollkau eingeſehen werden. 3 : 
Dauzig, den 5. April 1839. i f I 
EN Das Curatorium der v. Conradiſchen Stiftung. 


ze» a „e. 


RE Heute genen Abend 635 Uhr rief der Herr über Leben und Tod auch un 


fern lieben Johannes, in einem Alter von noch vicht 6 Wochen, nach FAtägigen 
ſchweren Leden, zu ſich aus unſerer Mitte. Wer weinen ihm unfere ſtillen Tyra ⸗ 
„ W. P. Blech, A Prediger zu St. 
Danzig, den 12. April 18391 Trinit. nebſt Frau. 
Beim lieber Maun, der Bäcker meiſter⸗ IE 
et Engelhard Mathaei, N 
in ſeinem Zéſken Lebensjahre. Dieſes zeigen mit betrübten Herzen, unter Verbit⸗ 
tung der Beſleldsbezeugung, ſtatk beſonderer Meldung hiemit ergebenſt an 
a „ die hir tei bliebene Wittwe und fünf unmündige Kinder-. 
St. Albrecht, dem 13, April 1839. f l 5 


= Surf Berfipte) heute nach 6 Uhr Morgens, nach langen Leiden meine g 
liebte Frau, Dorot hen Marta Säger; im beinahe vollendeten 56lten de 


bens jahte, an gänzlicher Enkkräftung. Dieſes für mich und meine beiden Kinder 


ug den Sehn der Verſtorbenen höchſt traurige Ereigniß, zeige ich meinen Freun i 


den und Bekannten hiedurch zur ſtillen Theülnahme ergebenſt an 


Johann Mich gel Gilt : 


= 


Danzig, den 13, April 1839. 


8 Herrmann und Ro falle, = 2 
Briebrich Wilhelm öh, 


* 
! 


2 


ben die Gemeinſchaft der Hüter in der von ihnen einzigependen: Ehe mitte g 


rene 


6 Haute Morgen um 43 Uhr entſchlief nach kurzen aber ſchweren Saiten 5 
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en > = 2 1 t. e r ar ä {de 2 n zeige a ; 8 
e Einladung zur Subſeriptio , 

zum Beſten der Ueberſchwemmten in der Marienburger Rlederung. 

Mehrſeitig find bereits freundliche Aufforderungen an mich ergangen, eine 


zweite Sammlung meiner, theils noch ungedruckten, theils in verſchiedenen Zeit⸗ 


schriften und Sammlungen zerstreuten Gedichte zu veranſtalten. Die er ſte Samm⸗ 
lung erſchien dereus 1832, bei Ader holz in Breslau. = a 
Eben war ich dabei, diefe Sammlung zu ordnen, deren Ertrag ich einem de⸗ 
ſondern Zwecke beſtimmte, als dle Ueberſchwemmung die Marienburger Niederung 
derhrert, und mich ſo viranlaßte, nur die Hälfte des Ertrages jenem früher bead⸗ 
ſcheigten Zwecke, die andere Hälfte den durch die Waſſernoth fo hart Bedraͤngten, 
in der Niederung zazuwendenz — werden doch dann die Jeihten Spenden meiner 
Muſe auch in Etwas dazu beitragen, Thraͤnen zu trockgen, Noth zu lindern, dle 
Herzen unſerer armen Menſchenbrüder zu erfreuen! 8 : . 
Die Sammlung wird unter dem Titel erſcheinen: 
5 Schmetterlinge, 
Tag und Nachtfalter des Lebens. f 
Elegant ausgeſtattet und brochirt, etwa 12 Bogen Hark in Zoo., und betraͤgt 
der Subſeriptionspreis 20 Sgr. für ein Exemplar. Das Verzeichniß der reſp. 
Subſcribenten wird dem Buche vorgedruckt werden. 5 . 
Danzig, im April 1839. . Julius Siucerus. ö 
. Die Buch, und Kunsthandlung von Fr. Sam. Gerhard, 
Langgaſſe AZ 9 nimmt Best langen an, auf 5 . . 
C. F. Gellert's ſaͤmmtliche Schriften. 
VW: Meut Ausgabe. 
Mit Gellert's Bildniß, in Stahl geſtochen von K Barth. : 
Von Sellert's Schriften, die einer einigermaßen vollſtändigen Sammlung 
deutſcher Claſſiker nicht fehlen dürfen, bieten wir dem Publikum eine neue wohl⸗ 
feile Ausgabe in Jormak und Druck, wie die neue Autzgabe von Schillers Werken. 
Fuͤr alle 10 Baͤnde, die darchaus nicht getrennt werden, IB der Preis 
15 nur 2 Rthlr. 20 Sgr. 
Die erſten Bände werden im Mal oder Juni ans gegeben, die lezten bis Michaelis. 
deipzig im April 1639. Weidmannſche Suchhandlung und 


Hahnſche 5 Ga 
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Ans elge n. 


10. Für die in großen Werder durch die Ueberſchwem fung Verunglückten 


find bei dem Herrn Regozianten und Stadterordneten Trojan eingegangen und 


an uns abgeliefert? 8 8 , 
1. Herr C. R. v. Frantzius 50 Rhle. 2. Hr. L. C. Amort 20 Ahle. 3. Hr. 


„J. Marſchal 20 Nihlr. 4. Hr. A. G. Geysmer 20 Ahr. 5. Hr. Th. B. & Co, 
30 Athlr. 6. Hr. A. T. ©. Frantzias 30 Rehlr. 7. Hr. F. Bohm 50 Nehlr. 


8. Hr. Ludienski & Co. 100 Rihlr. 9. Hr. Drewcke 10 Athir. 10. Hr. Koſſa⸗ 


kowski 12 Athlr. 11. Hr. P. Lehmann 10 Rthlr. 12. Hr. R. S. 2 Rihlr. 13. 


G. 3 Athlr. 14. Gtz. Mr 5 Rthlr. 15. Hr. Schadach 2 Rthlr. 16. Hr. 
Dr. Hein 3 Rthlr. 17. R. 3 Rthlr. 18. L. 1 Rthlr. 19. G. 1 Rthlr. 10 Sgr. 


20. Sf. 5 Athlr. 21. . A. 1 Akhlr. 22. D. W. 4 Athir. 23. H. W. 5 Rthlr. 


24. Hr. Ewald 1 Rthlr. 25. Gal. 6, 9. — und nicht müde werden 2 Mehl, 
26. Hr. Salzmann 10 Nthlr. 27. E. K. 5 Rthlr. 28. Hr. Maurermeiſter Konig 


ER ET 


r 


sen. 5 Rthlr. 29. Hr. Roſenmeyer jun. 3 Nthlr. 30. Hr. F. C Grothe 5 Rthlr. 


31. Hr. F. Poſern 5 Rthlr. 32. Hr. E. Br. 3 Rthlr. 33. S. k. 1 Rthlr. 34. 


Hart 1 Rthlr. 35., Hr. Matthien 5 Athlr. 36. Hr. L. de d. 2 J. 37. Hr. W. 


FJ. K. 1 Athlr. 15 Sgr. 36. Hr. B. 1 Rihlr. 39. Hr. Wilh. Ludwig B. 2 


Athlr. 40. Hr. Johann N. 2 Rthlr. 41. Hr. d. 1 Rthlr. 42. d. C. W. 2 Rthlr. 


48. Hr. W. kk. 2 Rthlr. 44. Hr. E. Mau 5 Rthlr. 45. Relldup 1 Mehl. 46. 


Herr Mielke 4 Rihlr. 47. A. H. 8 Athlr. Zuſammen 462 Rihlr. 25 Sgr. und 
3 > : 5 N 


Sernere Beiträge werden dankbar angenommen. e 
Danzig, den 13. April 1339. 5 HR 


Oberbürgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


11. Es iſt allen Bewohnern Danzigs hinlänglich bekannt) welch ein großes Un⸗ 


glück die Ortſchaften des Marienburger Werders getroffen hat. Mehrere Auffor⸗ 


derungen ſind bereits ergangen dieſer Verunglückten in Liebe zu gedenken. Doch je 


größer die Roth, je größer und dringender die Aufforderung zur Unterſtützung an 
uns, die wir durch Gottes Hilfe vor ähnlicher Gefahr bewahrt geblieben ſind. Un⸗ 
terzeichnete wagen daher die Bitte au alle froͤhlichen Geber und Geberinnen erge⸗ 
hen zu laſſen, und hoffen zuverſichtlich, daß ihre Bitte bei recht Vielen freundliches 


Gehoͤr finden wird. Unſere Bitte beſteht darin, daß die verehrten Frauen und 


Jungfrauen unſerer Stadt und Umgegend auch zu dieſem wohlthaͤtigen Zwecke uns 
u zur Ausfiellang und zum Verkauf einreichen wollen. Um aber fo 


ieten als möglich Gelegenheit zur Unterſtüzung zu geden, ſo erſuchen wir alle 


Herren Küngler und Handwerker um Arbeiten, weicher Art ſie auch fein mögen, 
N Inde, die ſich zum Verkauf eignen. 

Da indeß die Roth nicht nur groß, ſondern auch dringend iſt, ſo erſuchen wir un 

fere verehrten Mitbürger und Mitbürgerinnen bis zum 25. Mai ihre Liebesgaben 


ebenſo die Herren Kaufleute um ſolche Gegenſt 


gefalligſt einreichen zu wollen. Zur Aunahme derſelben find bereit: 
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FBrau Stadtraͤthln Baum, Frau Conſſſtorialraͤthin Bresler, Frau Director 
Erugelhardt, Madame Focking, Fran Pred. Karmann, Frau Dr. Kniewel, Madame 
HOierlel, Frau v. Pirch, Frau Präſidentin Rothe, Frau Gerichtsraͤthin Seidel, Frau 
Director v. Siebold. ; S 75 VCF 
12 Ein militairfreier Mann in den beſten Jahren, der bedeutende Landwirth⸗ 
ſchaften in ellen Branchen ſeldſtſtaͤndig geleitet und zuletzt eine eigene gehabt hat, 
wulüuſcht jetzt auf einem Gute ein Unterkommen. Gehalt iſt Rebenſache! Allenfalls 
ö gar keins, deswegen ſoll der Dienſt jedoch nicht im geringſten leiden. Gereicht 
es vielleicht zur Empfehlung, ſo hiemit die ergebene Verſicherung, daß der ſich A 
bietende durchaus zum Maͤßigkeits⸗Verein gehört, . N „ 
RNaähere Auskunft ertheilt hieruͤber der Aſſiſtent Wolff beim Koͤnigl. Pro⸗ 
biant-Amte zu Danzig, Kielgraben No. 12. 5 i 
13. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, welcher die gehörigen Schulkennt⸗ 
niſſe beſitzt, und Luſt hat die Weinhandlung zu erlernen, kann ſich melden Woll⸗ 
webergaſſe e 1984. RR N 
14. Beſtellungen auf Saat⸗Hafer von vorzüglicher Qualität werden angenom⸗ 
men Hundegaſſe % 281., wo auch die Probe zur Anſicht ſteht. a 
15. Ein GSärkner, der mit guten Zeugniſſen derſehen iſt, ſucht ein Unterkom⸗ 
men. Das Nähere zu erfragen Sandgrude Ve 466. BER „ 
16. Ein junges Mädchen, die das Schneidern erlernt hat, wünſcht gerne in 
dieſem Fache gegen ein billiges Honorar, verbunden mit einer ſoliden Behandlung, 
Bekoͤſtigung und Schlafſtelle, engagirt zu werden. Zu erfragen dei der Geſinde⸗ 
bermietherin Madame Farr, Heil. Geiſtgaſſe M 796. 8 
. In meiner Putz und Modehandlung auf dem erſten Damm IF 1129, 
werden Strobhüte billig gewaſchen; woſelbſt auch jungen gebildeten Maͤdchen den 
Unterricht im Blumen machen ertheilt wird. „ cer in g. 
18. Einem hochzuverehrenden Publikum mache ich die ergebenſte Anzeige, daß 
ich meine Wohnung nach der Breitgaffe W 1184., nicht weit vom Krahnthor, ders 
llegt habe, mit der Bitte, mir Ihr bisher geſchenktes Zutrauen auch ferner zu be⸗ 
wahren. Auch färbe und waſche ich alle Arten von Seide, Kreyp, Flehr, Band, 
. Bedern, Tücher, Shawls, Merino u. f. W.3 es werden auch von jetzt ab alle Arten 
Strohhuͤte auf das Beſte gewaſchen und veraͤndert. Auch nehme ich Lehrlinge an. 


=: | L. Lamp mann. 
159. Lohnfuhrwerk jeder Art, zu Spatzlerfahrten und Seifen ze. iR jeht 
auch 1, und 2ſpännig billig zu haben Bootsmannsgaſſe NE 1179. 
Werner ann an 2 
: Bermiethpungen 3 e 
20. e Langenmarkt No. 426., der Boͤrſe gegenüber iſt eine möblirte Vorſtube 
vom I. k. M. ab zu vermieten mm 5 ; — ER 
Ein zu jedem Gefhäft brauchbarer Laden ift ſofort auf dem ren Damm 
z rauen Hund“ für einen billigen Miethzins zu bermſethen. Das Nähere Scheiben⸗ 
nittergaſſe No. 1255. | . n 


U 


Er c . 


22. 5 9 5 ‚Beitaaffe No. 1008, un. 2 möstie Zimmer En Being Ai 
zum 1; Mai zu bermiethen. = 
23. Kohlenmarkt iſt eine möblirte Stube au Werdener wenn es gewünscht in, : 
. Beköſtigung, monatlich 5 e Näher es Gr. Müblengaſſe No. 309. 


> 2 Au et i o n en. 

24. Mön den 15. April 1839, A 
3 Uhr, wird die am 5. d. M. ftattgefundene Auc⸗ 
tion mit Apfelfinen und Citronen, im Speicher 
„der Eichbaum,“ unweit des Bleihofes belegen, 


5 = die Unterzeichneten fortgeſet werden. 


Die Maͤkler Richter und Meyer. 


25 Montag, den 15. April 1839, Vormittags 10 Uhr, werden die Makler | 
Richter und Meper in der Königl. Riederlage des Bergſpeichers an den Meitdie 


tenden gegen bare Bezahlung in öffentlicher Auction ausbieten AND auf das 
Meiſtgebot beſtimmt zuſchlagen: | 
Ein Parthiechen extra feinen Reis in Säcken | 


S 5 Auetion mit Cement. 


Donnerſtag, den 18. April N Lachmittags um 3 


Uhr, wird Unterzeichneter im Speicher, ſeitwaͤrtz 


des Hausthores hinter dem Material⸗Laden des 
Herrn J. 1 durch öffentlichen Ausruf an den Meinlbitten⸗ 


den gegen baare ung verkaufen; 


200 Tonnen engliſchen Roman oder Tunnel⸗ = 


Cement, 
welcher durch Capitaln Pietrowaki Schiff mie, fo eben aus London hier ange: 
U acht iſt. 

ö n die Güte dieſer Waare, welche zu Vanten ſehr zu empfehlen iſt, made 
ich deſonders aufwerkſam, und lade reſp. a zum geblteigen Beſuch 1 
bidenſt ein 1 : G. F. Katſch, e . 


BE ir 


; it gegenwärtig 85 Sgr. pro Stof z 
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lig zu berkaufem 
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ee Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Schnaffelmarkt A 631. fd 2 dreiſahrige Lerchen zu verkaufen 


Fiſchel, Langgaſſe. 


ſerſtühle zu verkaufen. N 
30. Der Detail, Preis unſers DB 275 
Ä z beiten raffinirten Rübdls 


Danzig, den 13. April 1339, ö The Be hren d & Co. 


gesessen genesen eee 


1 Die Tuüch handlung 8 
. „ N ER 

„me e, De, 

sten Damm NE 1423, Ecke der Johannisgaſſe, $ 


D ligſten Preiſen 


». Im Schuͤtzenhauſe am Breitenthor find Ra 
mens halber ſämmtliche Prsife zurückg ſetzt: Trauer⸗ und ächte dunkle Cattune a 
234. 4% Kleiderzeugr a , leinene Parchende a 337,27 Nauquin a 3 Sgr. pr. 
Ede, I DD, Tyroler Herrentaſchentücher a 23, 4 Ded 64 Tücher 7, 14 Dßd. 
Combrytücher 12, bd. Strümpfe 26, 4 Dhßzd. bopp: Handſchuhe 137%, engl. 
Hoſenzeug a Paar 28 Sgr. u. o, m —. var 


ee 
Us 


ae Mit dem gänlichen. Ausberkauk dis Berliner Cemmiſſons,Waar u. Lagers = 
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen, wir fortgefehren, und empfehlen wir beſonders 
eite bedeuter de Aus wahl neueſter Wiener und frauzöſtſcher Uinſchlagetücher, in fehwatz 


ind cpuleurt, in jeder beliebigen Größe, ö duffckllend billige N Prei⸗ : | 


ſen! Meher Lödwenſtein & Co, G. bckenthor. 
. iron 80 Tonnen norwegische Fett, Heringe und 25 Tonnen nerwegiſche Breit⸗ 
Unge von beſter Qualität, find um baldigſt zu zaͤumen, Fisuengeſſe e 839. bil⸗ 


> 


Im mob tlia oder unb ewegliche Sachen 


— 


35) Dientag,. den 16: April d. J. „ ſollem auf frelwilliges Verlangem eim Ar⸗ 


N tushofe einzeln verſteigert und Abends 6 Uhr dem Meiſtdietenden definitiv: zuge⸗ 


7 


Sachen zu verkaufen in Da „„ 


28. Die erwarteten Damen ⸗Strohhuͤte find mir ſo eben in großer Auswahl 
uud neueſter Sacon eingegangen. a 3 a 

29. Frauengaſfe . 895. ſind 3 birken polirte Bettgeſtelle mit gedrehten Süßen, - 

ein mahagont Waſchtiſch mit freiſtehenden Saulen und kin halb Dutzend bi kene Pel⸗ 


empfi⸗ hlt ihr durch neue Zuſendungen dergroͤßertes Wagrenlager zu den bil⸗ 8 


“ 


5 > 
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See 


ſchlagen werden: ‚4) Das Speichergrundſtück auf dem Theerhofe unter der Serbis 


Na 104. und W 10. des Hypothekenbuchs, der „Abendstern“ genannt; 2) das 


Speichergrun dſtück in der Brandgaſſe unter der Serbis⸗ e 166. und e 1. des 


Sppothekenbuchs, der „kleine Hirsch‘ genannt; 3) das Speichergrundſtück in 33 


der Brandgaſſe unter der Servis W 167. u. W 12. des Hypothekenbuchs, der 


„weisse Haase“ genannt. — Einem annehmbaren Käufer konnen, wenn es ge 
wünſcht wird, 23 der Kaufgelder zur erflen Hypothek und 5 pEt. jaͤhrlicher Zinſen 


auf jedem Grundſtücke belaſſen werden. Die näheren Bedingungen und Beſitzdo⸗ 


kumente find taglich dei mir einzuſchen. J. T. Engelhard, Auctſonator. 
36. Zum Verkaufe des Grundſtücks in der ganggaſſe sub Ser bis⸗ 
No, 404. und No. 64. des Hypothekenbuchs, ſteht in dem Geſchäfts⸗ Lokale, neben 
dem Artushofe, der Schlußtermin auf : 
Dienſtag den 16. April d. J, Abends 6 Uhr an. 
. = J. T. Engelhard. 

8 (Rothwendiger Verkauf.) . 
Das der Kaufmannswittwe Philippine Meng zugehoͤrige, in der Heil. Geiß 
gaſſe unter der Servis⸗Nummer 934. und No. 55. des Hppothekenbuchs gelegens 


37. 


Grundſtück, abgeſchäßt auf 1556 N 13 Sgr. 4 Pf., zufolge der nebſt Synode © 


KLenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſolls 


den 14. Mai 16839 


n oder dor dem Arkushofe verkauft werden. 


Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Halfte der Kaufgelder dem Argulren 


fen zur erſten Hppethek gegen Verzinſung a 5 procent mit Vorbehalt einer Halda 
jährigen Aufkündigung belaſſen werden fall. g 
RER Bönigl. Preuß. Land und Stadtgericht zu Danzig. 


. Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig 
A2 nmmobilia oder unbewegliche Sachen. a 
38. Moth wendiger Verkauf) 


Die den Gebrädern Reinhard und Ferdinand Klein gehörige Erbpachtsgereih⸗ 
tigkeit auf das im landrathlichen Kreiſe Neuſtadt in Weſtpreußen, im Dorfe Schme⸗ 


chau belegene Müßlengrundſtück, abgeſchätzt auf 6680 A 20 Sgr., zufolge des 


5 den 14. Augaſt c. Vormittags 11 Uhr 
a nothwendiger Subhaſtation an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden, 
Neuſtadt, den 18. Januar 1839, SE 3 
Adel. Patrimonial⸗Gericht der Stadt und Herrſchaft Neuſtadk, 


nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzufehenden Taxe ‚ fol. in termino 


N Sr =$ — — ͤ——— 
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